Jahresrückblick der IG „Hilfe für krebskranke Kinder“ Ophoven

IG Ophoven weiterhin auf Erfolgskurs

Über 2,5 Millionen Euro für krebskranke Kinder
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Rückblickend auf unsere Veranstaltungen hatten wir wenig Glück mit dem Wetter. Schon der 4. Euro-Kinder-Treff fiel buchstäblich ins Wasser. Trotzdem reisten alle 46 gemeldeten Kinder verschiedenster Nationalitäten an und erstaunlicherweise wollte kein Kind vorzeitig nach Hause. Das spricht sicher für das abwechslungsreiche Programm und natürlich  für die Akzeptanz unserer Betreuergruppe, die tatkräftig von ehrenamtlichen Helfern des DRK und vom Kreissportbund unterstützt wurde.

Die Idee, kranke und gesunde Kinder aus ganz Europa für ein paar Tage zusammen zu führen und damit auch einen Beitrag zur Völkerverständigung in einem vereinten Europa zu leisten, wäre ohne die komplette Finanzierung durch die Kreissparkassen-Stiftung natürlich nicht möglich gewesen.

An dieser Stelle ein ganz besonderer Dank an den Segelclub Wassenberg-Roermond für die wunderschönen Stunden die die Kinder dort verbracht haben und die für alle unvergesslich bleiben werden.

Bunter Abend 

Auf ein besonderes Motto wurde bewusst verzichtet, um damit einen größeren Spielraum bei der Programmgestaltung zu haben. Das abwechslungsreiche „bunte Programm“ sorgte dafür, dass Jung und Alt bestens auf ihre Kosten kamen. Medienprofi Markus Peggen moderierte in gewohnt professioneller Art einen sehr gelungenen Abend, der letztendlich alle 800 Besucher restlos begeisterte und die mitwirkenden Akteure pausenlos mit Beifallsstürmen bedachte. 

Adventsmarkt

Nach der katastrophalen Wetterlage des Vorjahres ging der Blick der Verantwortlichen der IGO des öfteren skeptisch nach oben, jedes Wölkchen wurde misstrauisch registriert. Aber der Wettergott spielte am Samstag mit, so dass es dann einer der umsatzstärksten Samstage der letzten Jahre wurde. Hätte am Sonntag nicht schon in den frühen Nachmittagsstunden ein Dauerregen eingesetzt, wären sicher noch einige Tausend Besucher nach Ophoven gekommen. Wegen des guten Samstag waren die Organisatoren dann doch nicht allzu traurig und gemessen an den schlimmen Ereignissen des Vorjahres war man froh, dass alles heil geblieben war. 

Eine völlig neu dekorierte und mehr weihnachtlich ausgerichtete Cafeteria im großen Festzelt mit der von der Kreissparkasse Heinsberg gesponserten 25 Meter langen Winterlandschaft als Bühnenbild machte das Verweilen dort noch gemütlicher. Vor diesem wunderschönen Hintergrund, auf dem auch die Ophovener Wallfahrtskirche zu sehen ist, überraschte die Bäckerinnung des Kreises Heinsberg sogar die Veranstalter mit einer erneuten Wiegeaktion, bei der MdB Leo Dautzenberg mit Leckerein aufgewogen wurde und die für einen beträchtlichen Erlös sorgte. 

Jahresergebnis 2006:

Wir haben im vergangenen Jahr, natürlich ohne dies öffentlich zu machen, 19.756,74 Euro „Soforthilfe“ leisten können. Diese Summe beinhaltet die unmittelbare Unterstützung direkt betroffener Familien. Hierzu zählen auch Herzenswünsche erkrankter Kinder, die wir spontan erfüllen konnten.

Mit Hilfe des Fischgourmets Gosch, der Bädergemeinschaft Sylt und der Kurverwaltung Wenningstedt, die seit Jahren in Ophoven präsent und eine große Bereicherung für den Markt sind, können wir die Syltklinik in Wenningstedt mit 25.000 Euro zu unterstützen. Hiervon wird jährlich eine Pädagogen-Stelle für eine Halbtagskraft finanziert. Bekanntlich haben die kleinen Patienten aus unserer Region im Rahmen der familienorientierten Nachsorge die Möglichkeit, sich in der direkt am Nordseestrand gelegenen Klinik von den Strapazen der oft anstrengenden Behandlung zu erholen.

Den Löwenanteil unserer Erlöse in Höhe von 162.476,85 Euro geht auch in diesem Jahr wieder an den Förderkreis Aachen, der die Bedürfnisse der betroffenen Familien durch die unmittelbare Betreuung im Klinikum natürlich bestens kennt. Die meisten wissen, dass von Ophovener Seite seit vielen Jahren eine Stelle für den psychologischen Dienst der Kinderkrebsstation finanziert wird.

Stellvertretend für alle Aktivisten unseres Adventsmarktes möchten wir die Frotteezauberer Wilms aus Scheifendahl, die Kartenkünstler aus Herkenbosch in Holland, Anja und Wim Brils, die Teddybärenmutter Marlies Klösges aus Viersen sowie den Holzschnitzer Ludwig Schuhmacher aus Myhl besonders hervorheben. Sie sind ganzjährig für die gute Sache tätig und haben mit ihren beachtlichen Erlösen erheblich zu diesem Jahresergebnis beigetragen.
Ein besonderer Dank gilt den Männern der Freiwilligen Feuerwehr von diesseits und jenseits der Rur, die seit Jahren unseren bewährten P+R Service hervorragend begleiten. 

Auch das Busunternehmen Kremers samt den Busfahrern, die für den freiwilligen Einsatz ihre Freizeit opferten, verdient wieder ein großes „Danke schön“ für die unentgeltliche Beförderung unserer Marktbesucher.

An dieser Stelle müsste man noch viele Gruppen und Einzelpersonen nennen, aber das ist einfach nicht möglich, ohne jemanden zu vergessen. Deshalb möchten wir an dieser Stelle ALLEN herzlich danken, ob sie nun bei den Vorbereitungen und Durchführungen unserer Veranstaltungen maßgeblich mitgearbeitet haben oder ganzjährig durch Sach- und Geldspenden oder durch Dienstleistungen vielfältiger Art unser Hilfswerk unterstützt haben.

In diesem Jahr haben wir 20-jähriges Jubiläum! 
Wer uns kennt, weiß, dass wir uns etwas Besonderes einfallen lassen werden.
Lassen Sie sich überraschen!



Bitte vormerken: 
Der diesjährige Adventsmarkt findet am 1. und 2. Dezember statt.
Helfen macht eben Freu(n)de!

Bisherige Gesamterlöse: 2.297.916,47 Euro

Jahresergebnis 2006: 
 207.233,43 Euro

Seit 1988


        2.505.149,90 Euro !





       ==============

Davon an den

Förderkreis Aachen:

2.167.404 Euro

Soforthilfe:

   
   171.241 Euro

Syltklinik:
           
   
   166.505 Euro
